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Sozialverbände 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Geerlings, 
 
wir bitten Sie, folgenden Antrag im Finanzausschuss am 01.12.2016 zum 
Tagesordnungspunkt 9 / Haushaltsplan 2017 zur Entscheidung vorzulegen: 
 

Antrag: 
 
 
Die Fraktion UWG Neuss / BIG beantragt: 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, zukünftig alle Vergaben an Sozialverbände 

einem Ausschreibungsverfahren zu unterwerfen und den günstigsten Anbieter zu 

bezuschussen. 

2. Bei jeder Vergabe muss die Verwaltung den Bedarf überprüfen. Insbesondere soll 

ein nicht ausgelastetes Mehrfachangebot verhindert werden.  
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 An den Vorsitzenden 

des Finanzausschusses 

Dr. Jörg Geerlings 

Am Markt 2 

41460 Neuss 
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Begründung: 

Die Finanzen werden in der Stadt Neuss immer knapper. Es werden immer mehr 

Zuschüsse für soziale Zwecke gestrichen.  

Daher sollen Sozialverbände die sehr gute und günstige Arbeit leisten bei der 

Bezuschussung besonders berücksichtigt werden.  

Bei knappen Kassen macht es wenig Sinn, wenn verschiedene Verbände gleiche 

Kurse anbieten, die nur von wenigen Personen genutzt werden. 

Bevor Zuschüsse nach dem Gießkannenprinzip verteilt werden, sollte die 

Kursauslastung geprüft werden. 

Bieten Sozialverbände die gleiche Leistung an, muss der günstigere Anbieter die 

Zuschüsse erhalten. 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

-Carsten Thiel-                                                              -Deniz Davarci- 

 

 


